
CoAct – Integriertes Stadt-Land-Konzept zur Erzeugung
von Aktivkohle und Energieträgern aus Restbiomassen  
Stadt-Land-Plus: Gemeinsam mehr erreichen für starke Regionen

Motivation
Der Bodensee stellt die Wasserversorgung für vier Millionen 
Menschen sicher. Die im Einzugsgebiet gelegenen Kommu-
nen tragen eine besondere Verantwortung für die Reinigung
ihrer Abwässer, wofür häu� g importierte Aktivkohle ver-
wendet wird. In CoAct soll diese Aktivkohle nachhaltig 
und regional aus bislang nicht genutzten Restbiomassen 
hergestellt werden. Darüber hinaus werden durch das 
Verfahren auch speicherbare Energieträger erzeugt, was 
weitere positive Effekte für die nachhaltige Entwicklung 
der Region verspricht. 

Ziele und Vorgehen
Im Projekt sollen Restbiomassen, etwa P� egeschnitte von 
Gehölz- und Naturschutz� ächen, in P� anzen- und Aktiv-
kohle umgewandelt und regional verwertet werden. 
Um dieses Ziel zu erreichen, werden die notwendigen 
technischen, ökonomischen, ökologischen und recht-
lichen Wissensgrundlagen entwickelt. Akteure, ihre 
Beziehungen und Interessen werden einbezogen und 
Entscheidungs- sowie Umsetzungsprozesse durch Stadt 
und Landkreis gestaltet.

Erwartete Ergebnisse und Transfer
Abschluss des Projektes bildet eine Handlungsempfehlung, 
die der Bodenseeregion ermöglicht, konkrete Entschei-
dungen zu treffen und damit die positiven Nachhaltigkeits-
wirkungen zu realisieren. Darüber hinaus sollen übertrag-
bare Schlussfolgerungen zum CoAct-Verfahren sowie zu 
Governance-Lösungen eine Nutzung in anderen Regionen 
ermöglichen.

Aktivkohle hergestellt aus Restbiomasse
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